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Liebe Pischelsdorferinnen, 

liebe Pischelsdorfer! 

 

Am 16. Februar wurde von der 
Gemeinde und Agenda 21 ein 
Infoabend im Gasthaus Preiser 
abgehalten, an dem Projekte 
vorgestellt wurden, die uns sehr 
bald in naher Zukunft 
beschäftigen. Es hat mich sehr 

gefreut, dass so viele der Einladung gefolgt sind 
und alle so ein großes Interesse gezeigt haben. 
Danke dafür. 
 
Pfarrhofgasse   
In der letzten Sitzung des Gemeinderates konnten die 
Arbeiten für die Neugestaltung der Pfarrhofgasse 
vergeben werden. Mit den Bauarbeiten soll so bald als 
möglich begonnen werden, damit im Spätsommer der 
Platz wieder der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt 
werden kann. In dieser Zeit bitte ich jetzt schon um 
Verständnis, dass die Pfarrhofgasse in der Umbauzeit 
nicht als Parkplatz zur Verfügung steht. Der Zugang 
zum Friedhof und Kirche wird evtl. auch eine Zeit lang 
nur über die Gemeindeseite möglich sein. 
 
Sportplatz 
Da in der ersten Sitzung des Jahres die Pachtverträge 
und der Finanzierungsplan beschlossen werden 
konnte, hat der FC Pischelsdorf, der als Bauherr 
auftritt, mit der Ausschreibung begonnen. Ich bedanke 
mich bei den beiden Grundbesitzern Färberböck 
Martin und Huber Rudolf für die Verpachtung der 
benötigten Flächen. Ein besonderer Dank gilt dem 
Sportverein mit Obmann Staller Patrick und 
Architekt Steinwender Manfred, dass sie selber als 
Bauherr auftreten und damit das Bauvorhaben 
schneller und günstiger durchgeführt werden kann. 
 
FF Haus Wagenham 
Bei der Prüfung des Planes für das Feuerwehrhaus 
durch das Land OÖ wurde uns der erste Entwurf leider 
nicht genehmigt. Wir arbeiten jetzt an der Änderung 
des Planes, um so schnell wie möglich zur 
Ausschreibung zu kommen. Danke an die FF 
Wagenham unter Kommandanten Hauser Roland 
mit seinen Kameraden für die gute Zusammenarbeit. 
 
Glasfaserausbau 
Der Glasfaserausbau in Pischelsdorf ist großteils 
abgeschlossen. Die meisten Haushalte sind auch 
schon angeschlossen. An den Baumängeln wird 
gearbeitet und die letzten Gebiete werden hoffentlich 
in nächster Zeit noch ausgebaut. Wir haben 478 
Bestellungen, die Anschlussquote liegt bei zirka 73 %.  
Ich möchte mich bei allen Liegenschaftsbesitzern 
für das Vertrauen in unser Projekt bedanken. 
 

Brunnen Siedlberg 
Bei der neuen Anlage am Siedlberg konnten die 
letzten Arbeiten vor kurzem abgeschlossen werden, 
somit steht der sicheren Wasserversorgung der 
beiden Genossenschaften Siegerting und 
Pischelsdorf auf Jahrzehnten nichts mehr im Wege. 
Danke an die Familie Kücher Rainer und Inge, dass 
wir diese Anlage auf eurem Grundstück errichten 
durften.  
 
Waldrandsäuberung 
Ein wichtiger Termin im Frühjahr ist unsere alljährliche 
Waldrandsäuberung HUI statt PFUI, wo unser 
gesamtes Gemeindegebiet von Unrat, den leider so 
manche Leute einfach in der Natur hinterlassen, 
gesäubert wird.  Ich möchte mich bei allen Vereinen 
und Gemeindebürgern, die sich wieder so zahlreich 
bei dieser Aktion beteiligten, recht herzlich bedanken.   
 
Meistersingerschule  
Ganz herzlich gratulieren möchte ich zur 
Auszeichnung der Meistersingerschule, die unter der 
Leitung von Herrn Hannes Ries unsere Volksschule 
bereits zum sieben Mal in Folge erreicht hat, recht 
herzlich gratulieren. 
 
Kostenloser Fahrradcheck 
Zum ersten Mal wird ein kostenloser Fahrradcheck 
am Dienstag, den 23.04.2024 von 13:00 – 17:00 
angeboten. Kleinere Reparaturen und 
Servicetätigkeiten werden von der Firma Sport 
Rinnerthaler am Raikaparkplatz durchgeführt. Ich 
freue mich schon auf euer Kommen. Die Kosten 
werden zum Teil von der Klima- und Energie-
Modellregion und der Gemeinde übernommen. 
 
Spürnasenecke 
Am 21.3. konnte offiziell die Spürnasenecke im 
Kindergarden eröffnet werden. Die Kosten in der Höhe 
von zirka € 16.000,00 wurden von der Firma AMAG 
und der Wirtschaftskammer OÖ übernommen. Die 
Kinder können verschiedene spannende Experimente 
durchführen. Ich bedanke mich bei Herrn Dipl.-Ing. 
Pöcksteiner Leopold von der AMAG und beim Herrn 
Eder Josef für die Umsetzung des tollen 
Experimentenschranks und wünsche den 
Kindergartenkindern viel Freude.  
 
 
Ich wünsche Euch allen alles Gute und 
Gesundheit  
 

 

Euer Bürgermeister 

 

Gerhard Höflmaier 

 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT… 
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Beratung und Beschlussfassung über den 
Voranschlag, den Kassenkredit, den Dienstposten-
plan sowie die Aufnahme von Darlehen für das 
Verwaltungsjahr 2024. 
Der vorliegende Entwurf des Voranschlages für das 
Jahr 2024 wurde beschlossen. 

 
Beschlussfassung über den überarbeiteten 
Mittelfristigen Finanzplan 2024 - 2028. 
Der vorliegende Entwurf des Mittelfristigen Finanz-
planes für die Jahre 2024 – 2028 wurde beschlossen. 
 
Genehmigung des Kreditvertrages über den 
Kassenkredit des Girokontos. 
Der Kreditvertrag mit der Raiffeisenbank Mattigtal 
über den Kassenkredit wird für einen Betrag von 
1.400.000,- € und bis zum 31.12.2024 abgeschlossen.  
 
Bedarfszuweisungsansuchen für das Verwaltungsjahr 
2024 mit Reihung der neuen Vorhaben. 
Für das kommende Jahr werden nachstehende neue 
Bedarfszuweisungsanträge mit folgender Reihung 
eingereicht: 

1) Sportplatzneubau 2023 FC Pischelsdorf 
2) Feuerwehrdepot FF Wagenham 
3) Kirchenplatzgestaltung BA 02 
4) Kindergartenzubau 
5) Amtsgebäudesanierung 

 
Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 6.70 "Agri-PV 
Pfaffing - Schutzzone" für das Grundstück Nr.: 164, 
KG Humertsham von „landw. gen. Fläche" in 
"Schutzzone Zaunanlage" Grundsatzbeschluss. 
Die Flächenwidmungsplanänderung der Parz. 160/3 
und 164 KG Humertsham mit einer Fläche von 4.592 
m² von „landwirtschaftlich gen. Fläche“ in „Schutzzone 
im Grünland (Gr3)“ und 1.858 m² von 
„landwirtschaftlich gen. Fläche“ in „Schutzzone im 
Grünland (Gr4)“ wurde grundsätzlich beschlossen. 
 
Beschlussfassung - Nutzungsvereinbarung mit dem 
Wasserverband Enknach für die beanspruchten 
Flächen Lebensraum-Naherholung Engelbach. 
Die vorliegende Nutzungsvereinbarung mit dem 
Wasserverband Enknach wurde beschlossen. 
 
Beschlussfassung - Pacht- und Superädifikatsvertrag 
Parz. 2053/2 und 2054/2 KG Pischelsdorf (Sportplatz). 
Der vorliegende Pacht- und Superädifikatsvertrag mit 
Herrn Rudolf Huber, Schmidham 8, 5233 Pischelsdorf 
und Herrn Martin Färberböck, Schmidham 17, 5233 
Pischelsdorf für die Fläche des neugeplanten 
Sportplatzes wurde beschlossen. 
 
Beschlussfassung - Baurechtsvertrag Parz. 1642/2 
KG Humertsham (Zeugstätte FF Wagenham). 
Der vorliegende Notariatsakt für das Baurecht einer 
Zeugstätte wurde beschlossen.  

Wasserversorgungsanlage - BA 01, 
Beschlussfassung über den Schuldschein für das 
Landesdarlehen in der Höhe von 76.500,00 €. 
Der Schuldschein des Landes OÖ. in der Höhe von 
76.500,00 € betreffend die Landesförderung für den 
Bau der Wasserversorgungsanlage Pischelsdorf 
BA01 wird beschlossen.  
 
Vergabe der Kanalbauarbeiten BA13. 
Vorbehaltlich der Entscheidung des Landes OÖ wird 
die Firma Strabag AG mit den Erd-, Baumeister- und 
Rohrverlegungsarbeiten für die Ortskanalisation BA 
13 um den angebotenen Preis von 342.298,16 € (exkl. 
MwSt.) beauftragt. 
 
Beschlussfassung über die Änderung des öffentlichen 
Gutes in Buch lt. Vermessungsplan Geometer 
Brunner ZT-GmbH, vom 09.11.2023, GZ 21366-TP. 
Die Vermessung der Buchnerstraße wurde gemäß 
Teilungsplan GZ 21366-TP des Geometers Brunner 
ZT-GmbH, Auf den Haiden 109, 5280 Braunau vom 
09.11.2023 beschlossen. 
 
Beschlussfassung über die Änderung des öffentlichen 
Gutes in Humertsham Vermessungsplan Geometer 
Brunner ZT-GmbH, vom 07.11.2023, GZ 18486-TP. 
Die Vermessung der Humertshamerstraße wurde 
gemäß Teilungsplan GZ 18486-TP des Geometers 
Brunner ZT-GmbH, Auf den Haiden 109, 5280 
Braunau vom 07.11.2023 beschlossen. 
 
Beschlussfassung Finanzierungsplan – 
„Pfarrhofgassengestaltung BA 02“. 
Für das Vorhaben „Pfarrhofgassengestaltung BA 02“ 
wurde folgender Finanzierungsplan beschlossen: 
 

 
 
Beschlussfassung Finanzierungsplan – 
„Fußballanlage - Neuerrichtung“. 
Für das Vorhaben „Fußballanlage - Neuerrichtung“ 
wurde folgender Finanzierungsplan beschlossen: 
 

 
 
Beschlussfassung der Feuerwehrgebührenordnung 
2024. 
Die Feuerwehr-Gebührenordnung 2024 wird 
beschlossen. 
 

  

AUS DEM GEMEINDERAT 
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Beschlussfassung über die Verwendung der KIG- 
Mittel (KIG 2023) des Bundes sowie des 
Pauschalzuschusses aus Bedarfszuweisungsmitteln 
(Oö. Gemeindepaket 2023). 
Die der Gemeinde Pischelsdorf zu Verfügung 
gestellten KIG 2023 - Mitteln (88.329,00 €) sowie der 
Sonderzuschuss in der Höhe von 17.394,00 € des 
Landes Oberösterreich für Energiesparmaßnahmen 
(§ 2 KIG 2023) werden für den Ausbau von PV-
Anlagen auf öffentlichen Gebäuden und den Einbau 
einer Luftwärmepumpe für das Feuerwehrzeughaus in 
Hart verwendet. Die für Investitionsprojekte (§ 5 KIG 
2023) 88.329,00 € und Pauschalzuschuss (Land OÖ) 
17.394,00 € werden für den Bau der Pfarrhofgasse 
verwendet. 
 

Beschlussfassung der Verordnung zur Verlegung des 
öffentlichen Gutes Parz. 2393 KG Humertsham. 
Die vorliegende Verordnung zur Änderung des 
öffentlichen Gutes im Bereich der Parz. 2393 KG 
Humertsham wurde beschlossen. 
 
Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft 
Braunau a.I. vom 15.02.2024 zum 2. Nachtrags-
voranschlag 2023. 
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft 
Braunau a.I., vom 15.02.2024 zum 2. Nachtrags-
voranschlag 2023 wird ohne Einwände zur Kenntnis 
genommen. 
 
Rechnungsabschluss für das Verwaltungsjahr 2023, 
Genehmigung. 
Der Rechnungsabschluss 2023 weist folgende 
Eintragungen auf:  
 
Operative Gebarung: 
Einzahlung: 4.280.142,50 € 
Auszahlung: 3.766.003,38 € 
 
Investive Gebarung: 
Einzahlung: 1.246.130,00 € 
Auszahlung: 1.291.928,88 € 
 
Finanzierungstätigkeit: 
Einzahlung:      16.100,00 € 
Auszahlung:    174.007,38 € 
 
Voranschlagsunwirksame Gebarung: 
Einzahlung: 1.293.619,07 € 
Auszahlung: 1.311.336,97 € 
 
Investive Einzelvorhaben: 
Einzahlung: 1.545.692,53 € 
Auszahlung: 1.235.259,67 € 
 
Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit: 
+/- 0,00 € 
 
Der vorliegende Rechnungsabschluss für das 
Verwaltungsjahr 2023 wurde mit seinen sämtlichen 
Beilagen genehmigt.

Beschlussfassung über die Verwendung der Sonder-
Bedarfszuweisungsmittel 2023. 
Der der Gemeinde Pischelsdorf zu Verfügung 
gestellte Sonderzuschuss aus Bedarfs-
zuweisungsmitteln in der Höhe von 57.100,00 € wird 
für den Bau der Pfarrhofgasse BA01 verwendet. 
 
Vergabe der Planungsarbeiten für die Kindergarten-
erweiterung. 
Der Architekt Dipl.-Ing. Franz Grömer, Ringstraße 8a, 
5221 Lochen wurde gemäß Angebot vom 07.03.2024 
mit der Planungsleistung für die Sanierung und 
Erweiterung des Kindergartens beauftragt. 
 
Vergabe der Arbeiten - Straßenbau- und 
Pflasterarbeiten Kirchengasslplatzl und Gemeinde-
parkplatz. 
Die Firma Strabag, Salzburger Straße 323, 4030 Linz 
wurde zum angebotenen Preis von 808.253,89 € inkl. 
MwSt. mit den Straßenbau- und Pflasterarbeiten in der 
Pfarrhofgasse und dem Pendlerparkplatz beauftragt. 
 
Antrag der Ortsbauernschaft um Genehmigung einer 
Schotteraktion. 
Dem Antrag der Ortsbauernschaft um Durchführung 
einer Schotteraktion für die Instandsetzung von 
landwirtschaftlichen Aufschließungsstraßen wird 
stattgegeben.  
Es werden für die Instandsetzung insgesamt 900 
Tonnen Schotter zur Verfügung gestellt.  
Der Schotter kann mittels Gutschein bei der 
Schottergrube Hangöbl Schwand oder beim 
Schotterwerk Deisl in Wagenham bezogen werden. 
Die genaue Zuteilung der beantragten Schottermenge 
hat der Bauausschuss vorzunehmen.  
Die Aktion wird bis 30.11.2024 befristet. 
 
Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 6.63 "Kupfner 
Erlach" für das Grundstück Nr.: 704, KG Erlach von 
„landwirtschaftlich gen. Fläche“ in 
„Betriebsbaugebiet“. Grundsatzbeschluss. 
Die Flächenwidmungsplanänderung der Parz. 704 KG 
Erlach mit einer Fläche von ca. 8.700 m² von 
„landwirtschaftlich genutzter Fläche“ in „Betriebs-
baugebiet“ wurde grundsätzlich beschlossen. 
 
Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 6.71 "NGEN 
Wagenham - für die Grundstücke Nr.: 1631/2, 1633, 
1636 und 2393 (zum Teil), KG Humertsham von 
„Betriebsbaugebiet" in "Sondergebiet im Bauland – 
Umspannwerk: Batteriespeicheranlage" 
Grundsatzbeschluss. 
Die Flächenwidmungsplanänderung der Parz. 1631/2, 
1633, 1636 und 2393 (zum Teil) KG Humertsham mit 
einer Fläche von ca. 8.000 m² von „Betriebsbaugebiet“ 
in „Sondergebiet im Bauland – Umspannwerk: 
Batteriespeicheranlage“ wurde grundsätzlich 
beschlossen. 

  

AUS DEM GEMEINDERAT 
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FPÖ-Antrag - Installation einer Probeampel durch das 
Land OÖ auf der Kreuzung in Wagenham. 
Beim Verkehrsresort des Land OÖ wird die Installation 
einer Probeampel auf der Kreuzung 
Oberinnviertlerstraße L503 und Engelbacherstraße 
L1025 in Wagenham beantragt.

Beschlussfassung - Radwegausbau Pischelsdorf - 
Uttendorf. 
Bei den zuständigen Stellen des Landes wird der 
Antrag zur Errichtung eines grenzüberschreitenden 
Radweges Uttendorf - Pischelsdorf gestellt. 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
Seit Februar 2024 haben 
wir Verstärkung im 
Gemeindeamt Frau Tanja 
Ramsauer unterstützt uns 
im Bürgerservice. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Die Gemeinde Pischelsdorf organisiert in den 
Sommerferien wieder ein Ferienprogramm. 
 
Hierbei sind wir wieder auf die Mithilfe von Vereinen 
und Organisationen angewiesen, damit ein 
reichhaltiges und abwechslungsreiches Ferien-
programm entsteht.  
 
Wer am Ferienprogramm mitwirken möchte, kann sich 
schriftlich, persönlich oder auch telefonisch an die 
Gemeinde Pischelsdorf wenden.  
Ansprechperson: Tanja Ramsauer, 07742 7415-16 
oder ramsauer@pischelsdorf.ooe.gv.at 
 
Da umfangreiche Vorbereitungen zu treffen sind, 
werden alle Interessenten gebeten,  
 

sich bis zum 31. Mai 2024 zu melden. 

 
 
 
 
 

 
 
Die Straße ist kein Mistkübel. Mit dieser Kampagne 
hat der Bezirksabfallverband bereits im Jahr 2009 
dazu aufgerufen, die illegale Müllablagerung neben 
Straßen einzudämmen bzw. zu stoppen. 

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass sehr 
viel Müll neben der Straße liegt. Dieser wird sicherlich 
oft aus den Fenstern der Autos hinausgeworfen. 
Besonders auffallend ist, dass dies wieder mehr wird, 
denn es liegen immer mehr Fast-Food-Verpackungen, 
Dosen, Flaschen, Jausen- und sonstiges Papier, usw. 
herum. 

Nicht nur, dass die Ablagerung von Müll (illegale 
Müllablagerung) verboten und strafbar ist, es ist auch 
kein Kavaliersdelikt, Müll aus dem Fenster auf die 
Straße zu werfen. 
 
Wir möchten an die Vernunft der Autofahrer  
appellieren, damit wir unsere  Gemeinde sauber 
halten können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
An alle Vereine und sonstige Interessenten, die 
Beiträge in der Gemeindezeitung veröffentlichen 
wollen, bitte ihre Beiträge bis 02.05.2024 an 
schett@pischelsdorf.ooe.gv.at  senden. 
 
Texte im Word-Format und Bilder gesondert im 
JPG-Format. 
 

  

AUS DEM GEMEINDERAT 

AUS DEM GEMEINDEAMT 

PERSONALANGELEGENHEITEN 

FERIENPROGRAMM 2024 

MÜLL NEBEN DER STRAßE 

ANNAHMESCHLUSS NÄCHSTE AUSGABE 

mailto:ramsauer@pischelsdorf.ooe.gv.at
mailto:schett@pischelsdorf.ooe.gv.at
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 Deisl Wagenham          Hangöbl Schwand 

(bitte gewünschtes Kieswerk ankreuzen) 

 ..........................................................  

 Unterschrift 

 
 
 

 
 
Die Auszahlung des Jagdpachtes erfolgt auch heuer 
wieder über die Gemeinde.  
 
Der auszuzahlende Jagdpacht wird vom 
Jagdausschuss an die Gemeinde überwiesen und 
diese verwaltet die Auszahlung über die 
Vorschreibung der Grundsteuer A im Mai. 
 
Daher ist es wieder möglich, dass der Jagdpacht 
jährlich an die Grundbesitzer ausbezahlt werden kann. 
 

 
 
Der bereits seit Jahren bewährte Sozialratgeber steht 
auf der Gemeindehomepage zum Download zur 
Verfügung bzw. liegt in gebundenen Formaten am 
Gemeindeamt zur Mitnahme auf.  
 
Sie finden darin umfangreiche Informationen aus dem 
Sozialbereich, wie zum Beispiel die Höhe von 
Richtsätzen und Geld- bzw. Sachleistungen sowie 
deren Anspruchsvoraussetzungen oder Kontakt-
adressen von Beratungs- und Betreuungs-stellen.

 
 
Immer wieder wird das demokratische Instrument 
eines Volksbegehrens genutzt, um Themen 
aufzuzeigen.  

Die aktuellen Volksbegehren und welche die noch in 
der Unterstützungsphase sind, finden Sie auf unserer 
Homepage  

www.pischelsdorf.ooe.gv.at 

unter Neuigkeiten. 
 
Seit 1. Jänner 2018 können Volksbegehren auch 
online von zu Hause aus via oesterreich.gv.at 
(Handy-Signatur oder Bürgerkarte erforderlich) 
unterschrieben werden.  
 
Oder bei jedem Gemeindeamt in Österreich. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Vom Gemeinderat wurde dieses Jahr wieder eine Schotteraktion für die Instandsetzung von öffentlichen 
landwirtschaftlichen Aufschließungsstraßen beschlossen. Den Transport bzw. die Transportkosten haben 
die Antragsteller selbst zu tragen. Der Schotter kann bei den Schotterwerken Hangöbl in Schwand oder 
Deisl in Wagenham bezogen werden. 
 

Interessenten werden gebeten die Anmeldung auszufüllen, abzutrennen und bis spätestens 
15.05.2024 im Gemeindeamt abzugeben oder per Mail an ramsauer@pischelsdorf.ooe.gv.at zu senden.  

Der Bauausschuss wird anschließend die Aufteilung des Schotters an die einzelnen Antragsteller 
durchführen. Über die bewilligte Schottermenge wird den Antragstellern ein Gutschein übersandt.  
 

 ........................................................................................................................................................................................  

Anmeldung zur Schotteraktion 2024 
 
Name, Adresse:  ......................................................................................................................................  
 
Telefonnummer:  .............................................  Benötigte Schottermenge in Tonnen:  ...............................  
 
 
 

Für welche Straße benötigen Sie den bereitgestellten Schotter: 
 
 
 ...................................................................................................  
  

INFORMATIONEN 

AN ALLE GRUNDBESITZER 

SOZIALRATGEBER 2024 

AKTUELLE VOLKSBEGEHREN 

SCHOTTERAKTION 2024 

 

http://www.pischelsdorf.ooe.gv.at/
mailto:ramsauer@pischelsdorf.ooe.gv.at
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Stadt-Umland-Kooperation Mattighofen startet in 
die Umsetzungsphase des Oö. Aktionsprogramms 
zur Aktivierung von Leerstand 
 
Ein Jahr lang wurde in der Stadtregion Mattighofen 
intensiv an einem interkommunalen Konzept zur 
Aktivierung von Leerstand, Nachnutzung von 
Gebäudebrachen sowie Stadt- und 
Ortskernentwicklung gearbeitet. Unterstützt wurde die 
Konzeptentwicklung durch die CIMA 
Beratung+Management GmbH und die Hinterwirth 
Architekten ZT OG. Diese analysierten insgesamt 11 
Teilräume in der Region und entwickelten für die 
relevanten Leerstände in diesen Teilräumen 
nachhaltige Nutzungsvorschläge, die in engem 
Austausch mit den jeweiligen EigentümerInnen 
schrittweise konkretisiert wurden.   
 
Projekte zur Orts- und Stadtkernentwicklung 
 
Für insgesamt 17 Objekte in der Region gibt es nun 
bereits konkrete Nutzungsüberlegungen, die in den 
kommenden Monaten mit Hilfe der 
Fördermöglichkeiten aus dem Oö. Aktionsprogramm 
und weiterer Förderprogramme realisiert werden 
sollen. Ergänzend dazu wurden für jede Gemeinde 
umfassende Maßnahmen erarbeitet, wie auch das 
Umfeld der jeweiligen Leerstände ansprechend 
gestaltet werden kann, um die Ortskerne insgesamt zu 
attraktivieren und die Aufenthaltsqualität zu 
verbessern.  
 

„Vom Konzept zum Invest“ 
 

Den Abschluss der Konzeptarbeiten bildete der 
gemeinsame Beschluss des Konzepts am  
29. November 2023 im Stadtregionalen Forum, bei 
dem Regionalmanagerin Jennifer Daferner (RMOÖ 
GmbH) den Mitgliedsgemeinden Mattighofen, 
Helpfau-Uttendorf, Munderfing, Pfaffstätt, 
Pischelsdorf und Schalchen das Konzeptpapier 
zusammen mit einem Strategischen Fahrplan für die 
Gemeinden und einer EigentümerInnenmappe „Vom 
Konzept zum Invest“  (Informationen zum Objekt mit 
Nutzungsüberlegung und Grobkostenschätzung, 
Überblick über die Fördermöglichkeiten im OÖ. 
Aktionsprogramm, Checkliste Antragstellung) 
überreichte.  Damit erhalten die Gemeinden das 
erforderliche Rüstzeug, um die EigentümerInnen 
bestmöglich zu unterstützen und die Realisierung der 
Projekte in den Gemeinden zügig voranzutreiben. Im 
Rahmen der regelmäßigen, gemeinsamen 
Stadtregionalen Foren werden die sechs Gemeinden 
im kommenden Jahr außerdem die Gelegenheit zum 
intensiven Erfahrungsaustausch bzgl. der Umsetzung 
des Konzepts sowie zu weiteren Themen der 
nachhaltigen Stadt-/Ortskernentwicklung bzw. –
belebung nutzen. 

Die Konzepterstellung in der Stadtregion Mattighofen 
wurde kofinanziert aus Mitteln des Landes OÖ. 
Begleitet wird die Stadtregion in diesem Prozess 
durch Jennifer Daferner (Regionalmanagement OÖ) 
in Zusammenarbeit mit Florian Reitsammer 
(LEADER-Region Oberinnviertel-Mattigtal). 

 
 

 
 
„dahoam aufblian mit Erinnerung“ 
 

Wir suchen das älteste Foto aus Ihrer Gemeinde! 

In Zusammenarbeit mit der BezirksRundschau 

Braunau suchen wir das älteste und beliebteste Foto 

aus unseren 37 Mitgliedsgemeinden! 

Ziel dieser Aktion ist es, Erinnerungen an Ereignisse, 

Familienmitglieder oder Freunde nicht verblassen zu 

lassen! Die Fotos werden über die Homepage 

www.dahoamaufblian.at/fotowettbewerb-2024/ 

gesammelt und später in der Topothek 

„Oberinnviertel-Mattigtal“ für immer archiviert - eine 

sehr lebendige und stetig wachsende regionale 

Datenbank, wo es immer Neues zu entdecken gibt. 

Eine tolle Möglichkeit für alle GemeindebürgerInnen, 

dass Erinnerungen nicht verloren gehen. 

 

Durchstöbern Sie Ihre Schubladen und alten 

Fotoalben – digitalisieren Sie ihr Lieblingsfoto.  

Am besten mit einem Scanner, Auflösung 600dpi, 

finden Sie heraus wer oder was darauf zu sehen ist, 

wann und von wem es gemacht wurde, wer der 

Besitzer ist und laden Sie es auf der Homepage hoch. 

 

Ab Mitte März wird in der BezirksRundschau Braunau 

jede Woche das älteste bzw. beliebteste Foto aus 

einer der 37 Mitgliedsgemeinden vorgestellt.  
Die Mühe wird belohnt, denn am Ende der Aktion 
erhält der Gesamtsieger einen Gutschein für ein 
Fotoshooting in der Höhe von € 500.-, der 2. Platz 
€ 300.- und der 3. Platz € 100.-. 

 
Fotorechte: 
 
Verein Glas und 
Kultur in 
Schneegattern 

  

INFORMATIONEN 
 

VOM KONZEPT ZUM INVEST 

LEADER FOTOWETTBEWERB 2024 
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Diesen Frühling werden auf Initiative der KEM 
Klimazukunft Mattigtal in allen Mitgliedsgemeinden 
der KEM Klimazukunft Mattigtal kostenlose 
Fahrradchecks für die Bürger:innen angeboten. 
 
Bei den Fahrradchecks werden kleinere Reparaturen 
und Servicetätigkeiten kostenlos für die Bürger:innen 
vor Ort durchgeführt. Für größere Reparaturen 
müssen reguläre, separate Termine bei 
Fahrradhändlern vereinbart werden. Im Rahmen der 
regionalen Fahrradcheck-Aktion soll so das 
Bewusstsein fürs Rad und die Sicherheit im 
Straßenverkehr gefördert werden. Ein gut 
ausgestattetes und überprüftes Rad ist wichtig für die 
Sicherheit. So können einerseits mehr Menschen aufs 
Rad gebracht und andererseits kritische Situationen 
im Straßenverkehr vermieden werden. Der große 
Andrang und die vielen positiven Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung der angrenzenden Nachbarregionen 
spiegeln den Bedarf wider. Sehr viele Radfahrerinnen 
und Radfahrer, die sowohl im Alltag als auch in der 
Freizeit auf ihr Rad steigen, haben hohe Ansprüche an 
die Sicherheit ihres Transportmittels.  
 
„Wir freuen uns, dass wir in Zusammenarbeit mit den 
Mitgliedsgemeinden das Angebot der kostenlosen 
Fahrradchecks in der Region initiieren konnten. Aus 
benachbarten Regionen wissen wir, dass das Angebot 
sehr gut angenommen wird, so Bgm. Albert 
Troppmair, Obmann der KEM-Klimazukunft Mattigtal. 
 
Für die Durchführung der Fahrradchecks gibt es 
bereits einen Pool an interessierten Radhändlern. 
 
Für die Durchführung des Fahrradchecks vor Ort 
stehen dieses Jahr die Experten der Firma Sport 
Rinnerthaler aus Schalchen zu Verfügung. Zwei 
Mitarbeiter testen und reparieren die gebrachten 
Fahrräder mit Engagement und Kompetenz am  
 

23.04.2024 zwischen 
13:00 - 17:00 Uhr, am 

Raikaparkplatz der Gemeinde Pischelsdorf, 
Pischelsdorf 69. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Dieses Projekt wird u.a. aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und im Rahmen des 
Programms „Klima- und Energie-Modellregionen“ 
durchgeführt. 
 
KEM Klimazukunft Mattigtal 
Dorfplatz 1, 5222 Munderfing 
Tel.: +43 676 463 81 31 
E-Mail: mattigtal@kem-om.at  
www.kem-om.at/mattigtal

 
 

Jugendtaxi Gutscheine von 14 bis Vollendung des 

26. Lebensjahres. 

 

Das Land OÖ fördert vergünstigte Taxifahrten für 

Jugendliche mit dem Ziel, die Verkehrssicherheit zu 

erhöhen. Ein Drittel zahlt der/die Jugendliche selbst, 

ein Drittel übernimmt die Gemeinde, ein Drittel zahlt 

das Land OÖ unter der Voraussetzung, dass 

Förderkriterien eingehalten werden. Jeder 

Jugendliche in Pischelsdorf am Engelbach erhält 

ab 2024 50 Gutscheine im Jahr zu je 3,00 € (ein 

Drittel Selbstbehalt). 

 

How to JugendTaxi! 
Du brauchst 

1. Eine gültige 4youCard - wenn du noch keine 
besitzt, bestell sie gleich online! 

2. Installiere die 4youCard-App auf deinem 
Smartphone - 
erhältlich im App- oder GooglePlay -Store. 

3. Aktiviere in der App deine 4youCard. 

4. Öffne im App einmal den Menüpunkt „Mein 
Jugendtaxi“  

5. Jetzt können deine Gutscheine am 
Gemeindeamt freigeschaltet werden. 

 

Neuerungen ab April 2024 

- aus JugendTaxi-Gutscheinen wird ein JugendTaxi-

Guthaben (bestehende Gutscheine werden 

automatisch in Guthaben umgewandelt)   

- die 4youCard App muss nur upgedatet werden – 

keine Neuinstallation notwendig 

 

Nach der Aktivierung am Gemeindeamt kannst du 
deine Taxi-Gutscheine unter dem Menüpunkt "Mein 
Jugendtaxi" aufrufen und täglich zwischen 20.00 
und 06.00 Uhr bei den teilnehmenden 
Taxiunternehmen Taxi Sattelecker, Taxi Flo, Taxi 
Kücher und Taxi Mayr KG einlösen! 
 

Die Vorgehensweise ist einfach: 
✓ Jugendliche bezahlt Selbstbehalt am 

Gemeindeamt 

✓ Gutscheine werden in die App eingespielt 

✓ Jugendliche kontaktieren zum 
Nachhausekommen das Taxiunternehmen 

✓ Bei Barbezahlung wird der QR-Code des Taxis 
mithilfe der 4you-Card-App gescannt, so können 
die Gutscheine digital und unkompliziert 
eingelöst werden. 

Mehr Informationen gibt es unter: 
www.4youcard.at/jugendtaxi 

  

INFORMATIONEN 

KOSTENLOSER FAHRRADCHECK JUGENDTAXI GUTSCHEINE 

http://www.4youcard.at/jugendtaxi
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Wenn auch DU Dich für das Thema Gesundheit 

interessierst, laden wir Dich sehr herzlich zu unserem 

nächsten Arbeitskreistreffen der Gesunden 

Gemeinde ein. 

 

Das nächste Arbeitskreistreffen ist 

 am 17.04.2024 um 19:30 Uhr  

im Kultursaal der Gemeinde. 

 

Auf dein Kommen freut sich die 

Arbeitskreisleiterin 

Annemarie Thaler, 

Telefon: 0680 / 1441594 

 
 
 

 
 
Mit Blick auf die derzeitige demografische 
Entwicklung, verbunden mit dem Wunsch, möglichst 
lange im gewohnten Umfeld zu bleiben, gewinnt das 
Angebot von „Essen auf Rädern“ zunehmend an 
Bedeutung. 
 
„Essen auf Rädern“ ist ein Angebot dauerhafter und 
regelmäßiger Verpflegung, bei dem die Speisen direkt 
nach Hause gebracht werden. In aller Regel werden 
die Speisen von einem Hersteller produziert und über 
einen Verteiler, das heißt einen Mahlzeitendienst, 
warm, gekühlt oder tiefgekühlt zum Kunden geliefert. 
 
Zur weiteren Planung wird vom Gemeindeamt 
Pischelsdorf erhoben, wie viele Interessenten es in 
der Gemeinde gibt.  
 
Dazu bekunden Sie bitte Ihr Interesse und melden  
sich telefonisch (07742 74 15 0) am Gemeindeamt, 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an 
(gemeinde@pischelsdorf.ooe.gv.at)  
 

 
 
Seit einem Jahr gibt es ihn nun wieder, den 
Stammtisch für „Pflegende Angehörige“, der 
Coronabedingt nicht mehr stattgefunden hatte. Ein 
Angebot, das über die gesunde Gemeinde und dem 
Land Oberösterreich finanziert wird.  
 
Gerne habe ich mich dazu bereit erklärt, den 
Stammtisch zu leiten, denn pflegende Angehörige 
haben oft sehr belastende Pflege und Betreuungs-
situationen zu bewältigen. Er bietet in einer 
vertraulichen Gesprächsrunde die Möglichkeit sich 
unter Gleichgesinnten auszutauschen.  
 
Bereits bei unserem ersten Treffen sind fünf 
Teilnehmerinnen gekommen und im Laufe des Jahres 
sind noch zwei weitere dazu gekommen.  
 
Was wird den nun in diesem Stammtisch noch 
gemacht, werden sie sich fragen?  
Ich als Stammtischleiterin gebe pflegerische Tipps, 
informiere über die Inanspruchnahme von Mobilen 
Diensten, wo wird das Pflegegeld beantragt, wie 
funktioniert die 24 Std. Betreuung, wie kommt man zu 
benötigten Pflegebehelfen usw.  
Für spezielle Themen wurden bereits externe 
Referenten organisiert, wie etwa Umgang mit 
dementen Angehörigen und ein Rechtsanwalt 
informierte über Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht und Erwachsenenschutzvertretung. Im 
heurigen Jahr fand schon eine Veranstaltung im 
Krankenhaus Braunau statt, hier brachte eine 
Physiotherapeutin den Teilnehmerinnen die 
verschiedenen Lagerungstechniken sowie die 
Transfers Bett – Rollstuhl oder Toilettenstuhl 
näher. Dabei wurde auf rückenschonende 
Arbeitsweise der Kursteilnehmerinnen geachtet, da 
diese Tätigkeiten gleich beübt wurden. Bei einem 
unserer nächsten Treffen wird die praktische Übung, 
„Wie funktioniert die Körperpflege bei bettlägerigen 
Angehörigen?“, durchgeführt.  
 
Abschließend gilt es, der Gemeinde ein großes Danke 
für die Finanzierung der externen Referenten 
auszusprechen, wodurch den „Pflegenden 
Angehörigen“, in ihrem oft sehr schwierigen Pflege- 
und Betreuungsalltag, die Wertschätzung 
ausgedrückt wird.  
 
Den Teilnehmerinnen des Stammtisches sei ebenfalls 
ein großes Dankeschön für ihr regelmäßiges Kommen 
und für die rege Mitarbeit ausgesprochen.  
Noch eines: Natürlich sind weitere Interessierte für 
den Pflegestammtisch herzlich willkommen.  
 
Termine über das nächste Treffen entnehmen Sie 
bitte der Homepage. 
DGKP Aloisia Holzkorn 

  

GESUNDE GEMEINDE 
 

ARBEITSKREISTREFFEN 

ESSEN AUF RÄDERN 

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 

mailto:gemeinde@pischelsdorf.ooe.gv.at
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Lebensmittel sind kostbar 
In Österreichs Haushalten wird durchschnittlich ein Viertel der eingekauften Lebensmittel im Müll und in der Biotonne 
entsorgt. Das sind rund 365.000 Tonnen Lebensmittel jährlich, wobei Gemüse, Brot/Gebäck und Molkereiprodukte 
sowie Fleisch am häufigsten weggeworfen werden. Diese Lebensmittel sind oft noch originalverpackt und 
unverdorben. Im Durchschnitt werden so in jedem Haushalt jährlich 300 Euro verschwendet – da ginge sich schon 
ein schöner Kurzurlaub aus! 
 
Einkaufen nach Plan 
Bereits vor dem Einkauf lohnt sich ein Blick in die Vorratskammer bzw. in den Kühlschrank. Dort lässt sich meist 
einiges finden, was den Speiseplan bereichern kann. Im Vorfeld einen Speiseplan überlegen und dazu einen 
Einkaufszettel zu schreiben, schützt im Supermarkt vor Verlockungen. 
 
Mindestens haltbar bis … 
Häufig werden verpackte Lebensmittel im Müll entsorgt, deren Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) noch nicht oder 
gerade erst überschritten wurde. Das MHD stellt einen Richtwert dar, bei sachgemäßer Lagerung sind viele 
Lebensmittel auch noch einige Zeit danach genussfähig. Unsere Sinnesorgane sind die besten Kontrolleure, sie 
helfen uns, die abgelaufenen Produkte, hinsichtlich Aussehen, Geruch, Farbe, Geschmack und Konsistenz zu 
prüfen. 
Wichtig: Lebensmittel mit dem Hinweis „zu verbrauchen bis“ sollten über dieses Datum hinaus nicht mehr verzehrt 
werden. 
 
Reste verwerten 
Lassen sich Speisereste nicht vermeiden, ist Kreativität in der Küche gefragt. Wie wäre es z.B., wenn Sie aus altem 
Brot und Gebäck Brotwürfel herstellen und mit übrig gebliebenem Gemüse eine „Querdurch- den-Gemüsegarten- 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Kurhan  stock.adobe.com 

Bulgursalat mit fruchtigem Dressing 
 
Zutaten: 4 Portionen 
180 g Bulgur 
360 ml Gemüsefond 
170 g Cocktailtomaten halbiert (Saison) 
170 g Paprika Mix in kleine Rauten schneiden 
80 g Zwiebel fein geschnitten 
170 g Gurke würfelig geschnitten 
Salz, Pfeffer, Zitronensaft, Petersilie  
(im Sommer: Pfefferminze)  
2 EL Leindotteröl 
Himbeeressig 
Honig 
Knoblauch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

GESUNDE GEMEINDE 
 

Brotwürfel: „Altes“ Brot fein würfeln und mit 1 EL Öl mischen. Auf einem mit Backpapier 
ausgelegten Backblech verteilen und im vorgeheizten Backofen bei 150°C ca. 15 min. goldbraun 
backen. Gemüsesuppe: 500 ml Gemüsesuppe aufkochen, Kartoffeln (würfelig geschnitten) und 
beliebige Gewürze hinzugeben und bei niedriger Stufe ca. 5 min. köcheln lassen. Anschließend 
das restliche Gemüse (kann auch gekochtes Gemüse vom Vortag sein) zugeben und weitere 5 
min. kochen. Die Suppe mit einem Mixstab fein pürieren und eventuell mit Schnittlauch oder 
Petersilie bestreut servieren. 

Zubereitung: 
 
Bulgur mit Gemüsefond übergießen und ca. 15 
Minuten bei niedriger Hitze köcheln lassen. 
Beiseitestellen und quellen lassen. Aus 
Leindotteröl, Himbeeressig, Honig, Salz, Pfeffer, 
Knoblauch und Zitronensaft ein Dressing 
herstellen. Bulgur und Gemüse marinieren und 
eine Stunde ziehen lassen. Falls kein 
Himbeeressig zur Hand, können tiefgefrorene 
Himbeeren mit weißem Balsamico oder 
Apfelessig gemixt und passiert werden, oder 
einfach frische Himbeeren unter den Salat 
mischen. 

TIPP: 
Leindotteröl liefert Omega-3-Fettsäuren und wird zudem 
in Österreich hergestellt. Diese Fettsäuren fördern die 
Herzgesundheit und wirken positiv auf Blutdruck und 
Fettstoffwechsel. 
 
Foto: Land OÖ 
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Du möchtest deinem Körper Gutes tun 
und deinen Geist entspannen? 

 
Mit Yoga in deine Kraft und  

Ruhe kommen! 
 

Jeden Dienstagabend  

von 18:30 – 20:00 Uhr 

im Kultursaal der Gemeinde. 

 
Die Einheiten beinhalten Atemtechniken, sanfte 
Dehnungs- und kräftigende Körperübungen, fließende 
Yoga Flow Elemente und am Ende eine 
Tiefenentspannung. Körper, Atem und Geist werden 
so in Verbindung gebracht und unterstützen 
ganzheitlich deine Gesundheit. 
 
Die Einheiten sind offen für alle Levels – du kannst 
gerne das erste Mal zum Schnuppern kommen  
(€ 13.-), danach bei Interesse im 6er Block (€ 78.-), 
oder einen flexiblen Block (€ 108.-).  
 

Am 27.04.2024  

findet ein Workshop  

von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr  

im Kultursaal statt (€ 50.-). 

 
Telefonische Voranmeldung bei Interesse erwünscht. 
 
Bitte eine Yogamatte und Decke mitnehmen.  
 

Ich freue mich auf alle Interessierten :) 

Anmeldung unter 0680-3061596, 

Monika Kreil-Brunauer, Yogalehrerin 

 
 

 

 

 

  

GESUNDE GEMEINDE 

YOGA IN PISCHELSDORF 

 

Im nächsten Schuljahr wird wieder diese kombinierte 
Ausbildung mit Theorieblöcken an der LWBFS 
Mauerkirchen und Praxisblöcken in der Langzeit- und 
Akutpflege angeboten. Nach 14 oder 16 Monaten (je 
nach Vorbildung) schließen die Absolvent*innen zwei 
Berufe nach kommissionellen Prüfungen ab. Die 
künftigen Fachsozialbetreuer*innen für Altenarbeit 
sowie Pflegeassistent*innen werden intensiv auf ihren 
verantwortungsvollen Beruf vorbereitet.  
 
Anmeldevoraussetzung: 17. Lebensjahr  
Sind Sie interessiert und neugierig geworden, dann 
erfahren Sie Details an unserem Infoabend am 
Mittwoch, 17. April 2024 um 19:00 Uhr 
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„Es sind die Begegnungen 

mit Menschen 

die das Leben lebenswert machen.“ 

 

 
Liebe Eltern, für mich beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt, denn ich erwarte  

voller Freude im Frühling Nachwuchs. Daher möchte ich mich auf diesem Weg als Krabbelstuben- und 

Kindergartenleiterin vorübergehend bei euch verabschieden und mich für die schöne Zeit in der Krabbelstube und 

im Kindergarten Pischelsdorf und die gute Zusammenarbeit bei allen bedanken. Die Leitung der Krabbelstube und 

des Kindergartens übernimmt in meiner Karenzzeit eine Kollegin des Hauses. Für alle Anliegen und Besprechungen 

von Seiten der Eltern ist künftig Kathrin Stephan eure neue Ansprechpartnerin. Mit besten Vorsätzen und 

Engagement wird sie diese Aufgabe hervorragend erfüllen. So möchte ich mich nun also ganz herzlich von euch und 

allen Krabbelstuben- und Kindergartenkindern verabschieden und wünsche allen nur das Allerbeste und noch eine 

wunderschöne und erlebnisreiche Krabbelstuben- und Kindergartenzeit! 

 

Dank unserem tollen Krabbelstuben- und Kindergartenteam weiß ich euch in den besten Händen.  

 

Alles Liebe, 

Lisa Beinhundner 

(Krabbelstuben und- Kindergartenleitung) 

 

 

Die Faschingszeit in der Krabbelstube und Kindergarten: 

Die Faschingszeit ist für unsere Krabbelstuben- 

und Kindergartenkinder immer eine sehr 

aufregende Zeit. Gemeinsam feierten wir 

unterschiedlichste Feste, wie den „Verkehrttag“, 

das „Farbenfest“, das „Magie-Fest“ und natürlich 

wie jedes Jahr unseren „bunten Faschingsball“ 

am Faschingsdienstag. Die Kinder haben uns mit 

den unterschiedlichsten Faschingskostümen 

überrascht. Ein besonderes Highlight war für die 

Kinder wieder unser „offenes“ Haus- dabei 

konnten sich die Kinder im gesamten Haus frei 

bewegen und durften an unterschiedlichsten 

Angeboten, wie zB. Verschiedenen 

Gestaltungsangeboten, Wurfspielen, der 

Kinderdisco, unvm., teilnehmen. An diesem Tag 

durfte auch unsere alljährliche 

„Kindercafeteria“ nicht fehlen und wir wurden 

von der Raiffeisenbank Pischelsdorf mit leckeren Faschingskrapfen versorgt und verwöhnt. Ein ganz herzliches 

Dankeschön dafür! 

  

AUS DEM KINDERGARTEN UND DER KRABBELSTUBE 
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Frühling und Ostern in der Krabbelstube und Kindergarten 

Der Frühling hat seinen Einklang gefunden und egal ob Groß und Klein, jeder freut sich auf den Beginn der warmen 

Jahreszeit. In der Jahreszeit, in der das Leben neu erwacht, feiern wir das Osterfest. Auch in der Krabbelstube und 

im Kindergarten bemühen wir uns um eine kindgerechte Übermittlung der Osterbotschaft. Am Osterdienstag 

erwartet die Kinder unsere Osterfeier. An diesem besonderen Tag gibt es eine leckere Osterjause in der 

Krabbelstube und im Kindergarten- dazu gibt es Butterbrote mit selbst angebauter Kresse und Schnittlauch, eine 

„Eierspeis“ und süße Leckereien. Aber auch der Osterhase hat bestimmt auf unsere Krabbelstuben- und 

Kindergartenkinder nicht vergessen und es erwartet sie unsere alljährliche Osternesterlsuche.  

 

Ein herzliches DANKE an die Familie Enthammer 

 

Besonders bedanken möchten wir uns auch in diesem Kindergartenjahr wieder bei der Familie Enthammer mit 

Andreas & Petra, die uns nach wie vor, für unsere Kindergartenjause regelmäßig mit frischen und regionalen 

Milchprodukten und Kartoffeln vom eigenen Bauernhof versorgen. Vielen lieben Dank für eure Unterstützung! 

 

Eine sonnige und wunderschöne Frühlingszeit wünscht euch,  

das Krabbelstuben- und Kindergartenteam 

 

 

 

 
 
Gemeinderatssitzung einmal anders 

 

Die Kinder der 3. Schulstufe durften heute, am 15.2.2024, 

einen Besuch auf dem Gemeindeamt machen. Dabei 

erfuhren sie viele wichtige Informationen über die 

Aufgaben der Gemeinde, die Tätigkeiten der Angestellten 

und natürlich die Bedeutung des Bürgermeisters. Viele 

Fragen der Kinder wurden ausführlich vom Herrn 

Bürgermeister und dem Amtsleiter in einer 

außerordentlichen "Gemeinderatssitzung" beantwortet. 

Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 

Wie fit bist du?  

 

Die Volksschule Pischelsdorf ist eine von rund 250 

oberösterreichischen Volksschulen, die im Schuljahr 

2023/24 am Projekt teilnehmen. Die Schülerinnen und 

Schüler absolvierten im Turnsaal acht Teststationen. Unter 

der Anleitung eines Teams des Sportlandes OÖ durften die 

Kinder ihre Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Koordination und 

Beweglichkeit unter Beweis stellen. 

Zum Abschluss erhielten alle Schülerinnen und Schüler eine 

kindgerechte Urkunde mit den Testergebnissen. 

 

 

 

 

AUS DEM KINDERGARTEN UND DER KRABBELSTUBE 

AUS DER VOLKSSCHULE 
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Ausflug zum Musical nach Eggelsberg 

 

Die Kinder aller Klassen konnten das Musical „Das 

Hausgeisterhaus“ in Eggelsberg besuchen. Dabei wurde ihnen ein 

spannendes Stück von den SchülerInnen der Musikmittelschule 

dargeboten. Vielen Dank für die Übernahme der Reisekosten an 

den Elternverein! Die Kinder hatten viel Spaß!  

 

 

 

 

Nikolaussackerl 

 

Die Lehrer und ganz besonders die Kinder der Volksschule Pischelsdorf bedanken sich 

recht herzlich beim Elternverein, der auch heuer wieder dem Nikolaus unter die Arme 

gegriffen hat und für jedes Kind ein Nikolaussackerl zu Verfügung gestellt hat. 

 

Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

Meistersingerschule 

 

Zum 7. Mal in Folge wurde der VS Pischelsdorf im Redoutensaal 

in Linz das Gütesiegel "Meistersingerschule" verliehen. Vielen 

Dank an die LehrerInnen der Volksschule für ihr zusätzliches 

Engagement! Besonders an Herrn Johann Ries, der sich seit 

Jahren weit über sein Müssen hinausgehend um ein gutes 

Gelingen bemüht. 

 

 

 

 

 

Christkindl aus der Schuhschachtel und Ö3 Wundertüte 

 

Bei den Aktionen Christkindl aus der Schuhschachtel und Ö3 

Wundertüte kamen stattliche Mengen an Spendenmaterial für den 

guten Zweck zusammen. Die Schuhschachteln gingen nach 

Rumänien und in die Ukraine. Der Erlös aus der Aktion Wundertüte 

kommt Kindern in Österreich zugute. 

Vielen Dank für Ihre rege Teilnahme! 

 

 

 

Mehr Neuigkeiten aus der Volksschule, aber auch spannende Informationen finden Sie auf unserer Homepage 

www.VS-Pischelsdorf.at in den Rubriken Aktuell und Archiv.  

AUS DER VOLKSSCHULE 

http://www.vs-pischelsdorf.at/
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Letzte Saison kämpften unsere Damen und Herren, Kinder 

und Jugendliche gegen Mannschaften in den 

Nachbargemeinden Neukirchen, Pfaffstätt, bzw. vermutlich 

einer der weitersten Wege in Bad Ischl. Sehr erfolgreich 

waren unsere Hobbydamen, für die der Aufstieg in die 

nächsthöhere Klasse reichte. HERZLICHE GRATULATION! 

 

 

Neu am Tennisplatz ist unsere Gerätehütte, wir möchten uns bei 

allen HelferInnen bedanken, vor allem bei Martin Rauch und Manuel 

Wimmer die uns ab der Planung bis zum Aufbau mit vielen, vielen 

Stunden unterstützt haben. 

 

 

 

 

Dank unserer zwei Platzwarte Gerhard Beinhundner und Gerhard Wimmer, die bereits Anfang März mit dem Walzen 

der Plätze begonnen haben, sind wir heuer schon sehr weit mit unseren Auswinterungsarbeiten der Plätze.  

 

Körperlich bietet Tennis eine hervorragende Ausdauer und Herz-Kreislauf Training. Durch das Laufen auf dem 

Tennisplatz, die kurzen schnellen Sprints, beim Ausholen des Schlägers und Schlagen des Tennisballes werden die 

Arm-, Bein-, Rücken und Bauchmuskulatur gestärkt. Es wird auch deine Reaktionsfähigkeit und 

Koordinationsfähigkeit verbessert und zusätzlich macht es Spaß. 

 

Du bist motiviert etwas Neues auszuprobieren, dich zu bewegen als Ausgleich zu deinem Alltagsstress oder haben 

wir dein Interesse an einem Vereinsleben geweckt? 

Dann melde dich bei uns für einen Schnupperkurs an! 

 

Möchte sich dein Kind auspowern, bewegen, die körperlichen und geistigen Fähigkeiten verbessern, andere Kinder 

kennenlernen oder mit einem Freund/Freundin Spaß haben? 

Unser ausgebildetes Trainerteam und der Tennisverein freuen sich über jede Anmeldung! 

 

Anmelden könnt ihr euch bei:  

Gerhard Beinhundner: 0664 75012735 oder Alexander Beinhundner: 0660 1893217 

 

  

TENNIS-NEWS 
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Unser Meisterschaftsbetrieb der Erwachsenen beginnt Anfang Mai, wir freuen uns auf viele Zuseher. 
 

Heimspiele 

2024 

Datum Heimmannschaft Gastmannschaft 
Freitag, 03.05. Hobbyherren 2 UTC Tarsdorf 

Samstag, 04.05. Herren 1  UTC Eggelsberg 

Freitag, 10.05. Hobbyherren 3  UTC Neukirchen/Enk. 

Samstag, 11.05. Damen 1  Tennis Aurachkirchen 

Sonntag, 12.05. Herren 2  USC Attergau 2 

Freitag, 17.05. Hobbyherren 2 TSU Handenberg 

Freitag, 24.05. Hobbydamen 1 UTC Jeging 

Samstag, 25.05. Herren 1  TSV Frankenmarkt 

Freitag, 31.05. Hobbyherren 3  TC Moosbach 

Samstag, 01.06. Damen 1  USC Attergau 

Sonntag, 02.06. Herren 2  SV Munderfing 

Samstag, 08.06. Herren 1  TC Mattighofen 

Freitag, 14.06. Hobbyherren 2 Union Roßbach 

Freitag, 21.06. Hobbydamen 1 Union Hochburg-Ach 2 

Samstag, 22.06. Damen 1  TC Gmunden 

Sonntag, 23.06. Herren 2  ATSV Zipf 

Freitag, 28.06. Hobbyherren 1 TC Gilgenberg 

Samstag, 29.06. Herren 1  UTC Braunau 

Samstag, 06.07. Damen 1  ASKÖ Wels 

Sonntag, 07.07. Herren 2  Union Hochburg-Ach 2 

Freitag, 12.07. Hobbyherren 1 TC Mining 3 

Freitag, 26.07. Hobbyherren 1 TC Höhnhart 

Freitag, 02.08. Hobbyherren 3  TC Schalchen 

 

  

TENNIS-NEWS 
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Frühlingsgefühle in Wald und Flur 

Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der 

Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzustehen. Lange 

und erholsam war der Winterschlaf, die Winterruhe 

und die Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine 

Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die 

heimischen Wälder, Felder und Wiesen sind der 

Boden für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir 

Menschen insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, 

die uns frische Energie vermitteln. Denn im Frühling 

bekennt die Natur wieder Farbe: Am Waldrand duftet 

das Grün und Buschwindröschen, Schlüsselblume 

und Veilchen sorgen für einen optischen 

Paukenschlag. 

 

Schutz für den Nachwuchs 

Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur zu 

teilen. „Der Wald und andere Lebensräume sind vor 

allem auch Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende 

April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für Wildtiere 

ihren Höhepunkt“, so Landesjägermeister Herbert 

Sieghartsleitner. Stockenten, Wildscheine, Füchse 

und Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, dass der 

Naturkindergarten gut gefüllt ist. Wer also dieser Tage 

einen Schritt in die Natur setzt, sollte stets eines im 

Gepäck haben: Respekt.  

So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz der 

jungen Wildtiere Hundehalter ihre Vierbeiner an die 

Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und 

Bewegungen von jungem Wild wecken mitunter 

Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer machtlos 

sind. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen 

auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein 

trächtiges Reh sogar im Schockzustand die Kitze 

verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht 

erwischen. 

 

Keine menschlichen Eingriffe 

„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann 

falsch verstandene Tierliebe lebensbedrohliche 

Folgen haben. Vermeintlich zurückgelassene 

Jungtiere sollen nicht aufgenommen werden“, 

appelliert Wildbiologe Christopher Böck, 

Geschäftsführer des Oberösterreichischen 

Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag 

zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also 

Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt werden. Das 

Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung genau 

die Störenfriede und traut sich nicht zum Nest, 

solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so 

kühlen die Eier aus. 

 

 

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, 

bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über 

den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in 

unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch die 

Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 

„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur 

funktionieren, wenn sich alle Nutzer des grünen 

Stellenwerts bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit 

der oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger steht 

der Naturschutz. Und damit auch der Schutz der 

Wildtiere. Die Natur sagt Weidmannsdank“ erklärt 

Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner 

abschließend.  

 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der 

OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke in die 

Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer 

heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch 

einmal hinein. 

 

 
 
Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege 

(Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt 

sich meist um keine Findelkinder und die tierischen 

Eltern sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt. 

 

Foto:  

K. Kücher   

 

Text:  

OÖ. Landjagdverband - Ihre OÖ. Jägerinnen und 

Jäger 

 
 

  

OÖ. LANDESJAGDVERBAND 
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INSERATE 
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